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4  Einrichtungsübergreifende Kooperation bei FDM-Diensten – Chancen & Herausforderungen

1 Daten- und Softwaremanagementplanung mit RDMO

2 Geschichte und Praxis von RDMO an der ULB Darmstadt

3 Das konkrete neue Angebot: RDMO as a Service
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Ein DMP ist ein Dokument, das beschreibt, wie Forschungsdaten 
während eines Projekts erhoben, verarbeitet und gespeichert 
werden sowie danach geteilt und archiviert werden.
Themen eines DMPs sind z.B.:

Informationen 
zum Projekt

Erhebung, 
Verarbeitung

Speicherung, 
Sicherung

Dokumentation Archivierung Nachnutzung

Rechtliche 
Aspekte

Veröffentlichung
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1 - DATEN- UND SOFTWARE-
MANAGEMENT-PLANUNG MIT RDMO
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▪ Webbasiertes Open Source Tool
▪ Unterstützt die Planung, Umsetzung und 

Verwaltung des FDMs
▪ Erfasst alle relevanten Informationen zu 

Forschungsdaten 
▪ Nutzt strukturierte Fragenkataloge zur 

Dateneingabe, u.a. basierend auf Vorgaben von 
Förderorganisationen, z.B. DFG

▪ Erstellt anpassbare Datenmanagementpläne
▪ 11 Jahre stete Weiterentwicklung, seit 2024 

getragen durch eingetragenen Verein 
▪ 2026 noch: RDMO 3.0 (neue GUI)
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Screenshot: https://rdmorganiser.github.io/
vom 15.05.2026
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Über 60 bekannte 
RDMO-basierte 
Dienste

https://rdmorganiser.github.io/
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rdmo.fdm-bb.de
Management GUI
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rdmo.fdm
Management GUI Screenshots 

verschiedener RDMO-
Mandanten
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https://rdmo.fdm-bb.de/
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2 - GESCHICHTE UND PRAXIS VON 
RDMO AN DER ULB DARMSTADT
▪ ULB Darmstadt betreibt RDMO-basierten Dienst seit 2017
▪ Seit 2020 Betrieb einer Multisite-Instanz (zahlreiche Mandanten auf einer 

gemeinsamen Datenbank) im Rahmen der Drittmittel-Projekte 
▪ Hessische Forschungsdaten-Infrastrukturen (HeFDI)
▪ Nationale Forschungsdateninfrastruktur für die Ingenieurwissenschaften (NFDI4ING) 
▪ NFDI-Basisservice für Datenmanagementpläne (DMP4NFDI)
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Aktuelle Mandanten im 
Betrieb durch die ULB 
Darmstadt:

für HeFDI:
1. Hochschule Darmstadt

2. Hochschule Fulda

3. Hochschule Geisenheim

4. Uni Kassel

5. Uni Marburg

6. Hochschule RheinMain

für NFDI4ING                               
(ing.-wiss. Einrichtungen):
1. NFDI4ING

2. TU Clausthal

3. TU Hamburg

4. KIT Karlsruhe 
(forschungsdaten.info)

5. TH Köln

6. Physikalisch-Technische 
Bundesanstalt (PTB)

7. Uni Stuttgart (Testbetrieb)

Für DMP4NFDI (NFDI-Konsortien)
1. FAIRagro

2. FAIRMAT (Testbetrieb)

3. MARDI

4. NFDI4BIOIMAGE

5. NFDI4Chem

6. NFDI4Culture

7. NFDI4Earth

8. NFDI4Energy

9. NFDI4Health (Testbetrieb)

10. NFDI4Memory (Testbetrieb)

11. NFDI4Microbiota (Testbetrieb)

12. NFDI-MatWerk (Testbetrieb)

und noch mehr Konsortien ausstehend!

https://rdmo.forschungsdaten.info/
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3 - DAS KONKRETE NEUE 
ANGEBOT: RDMO AS A SERVICE
▪ ULB Darmstadt etabliert RDMO als 

Dienst („RDMO as a Service“) auch 

außerhalb von Projekten und 
Drittmittelförderung

▪ Faire und nachhaltige Kalkulation 
basierend auf unseren Erfahrungen

▪ Inhalt des Angebots:
▪ Eigener RDMO-Mandant
▪ Eigener RDMO-Testmandant
▪ Erfahrener 2nd und 3rd Level-Support 

(gemäß SLA)
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„Seit 2024 nutzt das KIT die RDMO-Multisite-Instanz der ULB Darmstadt. 
Wir sind sehr zufrieden mit dem zuvorkommenden Service, der alle 
technischen Anfragen übernimmt und löst. Das Team dort hilft nicht nur bei 
allg. technischen Problemen sondern nimmt auch spezielle Wünsche an, 
wie bspw. das Hinzufügen spezifischer Fragenkataloge, und berät bei 
gewünschten Sonderfunktionen, die dann den technischen Möglichkeiten 
entsprechend umgesetzt werden.“

FDM-Referentin am KIT
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3 - DAS KONKRETE NEUE 
ANGEBOT: RDMO AS A SERVICE
Vorteile aus Kundensicht:

▪ kein lokaler IT-Betrieb
▪ Mandant immer auf der neuesten RDMO-Version
▪ leichte Kollaboration von Forschenden innerhalb der von der 

ULB Darmstadt betrieben RDMO-Mandanten
▪ günstiger Preis
▪ Technische Weiterentwicklungen (z.B. RDMO-Plugins) 

zusätzlich beauftragbar

Profitieren vom Engagement der ULB Darmstadt:
▪ im RDMO-Verein: Vorsitzender (Gerald Jagusch) & 

Geschäftsstelle, viel Software-Entwicklung 
▪ in der AG DMP der NFDI-Sektion Common Infrastructures: 

Ko-Sprecherschaft (Jürgen Windeck)

„ RD M O A S A S E RV I CE “ F Ü R HO CH SC HU L E N UND F O RS C HUN GS E I N RI C HT UN GE N
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https://rdmorganiser.github.io/Community/
https://rdmorganiser.github.io/Community/
https://rdmorganiser.github.io/Community/
https://zenodo.org/record/6499327
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3 - DAS KONKRETE NEUE 
ANGEBOT: RDMO AS A SERVICE
Kostenmodell für 
Einrichtung und Betrieb 
eines RDMO-
Mandanten
- Technischer Betrieb

- Betreuung / Support

„ RD M O A S A S E RV I CE “ F Ü R HO CH SC HU L E N UND F O RS C HUN GS E I N RI C HT UN GE N
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in Personenstunden

einmalig 
beim 

Einrichten

jährlicher 
Betrieb

Server
Initiales Setup Server 2 h
laufender Betrieb Serve inkl. Backup 
und Monitoring 2,5 h

RDMO-Anwendung
Initiierung und Austausch (techn. 
Anforderungen)

25 hAufsetzen RDMO-Test-Mandant
Aufsetzen RDMO-Produktiv-Mandant
Einführung RDMO-Management
RDMO Updates & Betrieb 2 h
Einrichten von Plugins 3 h
Betreuung
Initiierung und Austausch 
(Rechtsdokument etc.) 8 h
Support-Anfragen 2nd Level 5 h 10 hSupport-Anfragen 3rd Level
Koordination des Services 6 h
SUMMEN 40 h 23,5 h
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3 - DAS KONKRETE NEUE 
ANGEBOT: RDMO AS A SERVICE
Vertrags- und Kostenmodell (inkl. USt.):

▪ 2.800€ einmalig zum Einrichten

▪ 2.000 € jährlich

Voraussetzungen:
▪ Standardisierter Vertragsschluss zwischen TU Darmstadt und Kunden-Institution 

(i.d.R. z.B. Hochschule, nicht Bibliothek!)
▪ Mustervertrag und Mustervertrag zur Auftragsdatenverarbeitung sind vorhanden

Festlegungen:
▪ URL und SSL-Zertifikate
▪ Login-Methode (nahezu alles umsetzbar)
▪ Branding (Logo, Farbschema, Texte )
▪ Benennung von Rolleninhabern („Editor“, „Manager“) im Mandanten

„ RD M O A S A S E RV I CE “ F Ü R HO CH SC HU L E N UND F O RS C HUN GS E I N RI C HT UN GE N
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3 - DAS KONKRETE NEUE 
ANGEBOT: RDMO AS A SERVICE

Interesse?
www.ulb.tu-darmstadt.de/rdmo-aas

Bitte kontaktieren Sie:
Gerald Jagusch oder Jürgen Windeck
▪ gerald.jagusch@tu-darmstadt.de

▪ juergen.windeck@tu-darmstadt.de
▪ rdmo@ulb.tu-darmstadt.de
Telefon 06151/1676220

„ RD M O A S A S E RV I CE “ F Ü R HO CH SC HU L E N UND F O RS C HUN GS E I N RI C HT UN GE N
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4 - EINRICHTUNGSÜBERGREIFENDE 
KOOPERATION BEI FDM-DIENSTEN
Warum engagieren wir uns so stark für RDMO?

▪ Die Nachfrage nach „RDMO as a service“ in Deutschland ist da.

▪ Betrieb und Entwicklung passen gut zu unseren Kompetenzen.

▪ Wir lernen viel über Kooperation (technisch, organisatorisch, juristisch).

▪ Wir hoffen Dienste von anderswo für unsere Forschenden nutzen zu können!

„ RD M O A S A S E RV I CE “ F Ü R HO CH SC HU L E N UND F O RS C HUN GS E I N RI C HT UN GE N
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These 1: Kooperation ist unumgänglich - selbst eine große 
Einrichtung kann nicht alle FDM-Bedarfe abdecken.

These 2: Nur durch ein Netzwerk an (hoch)speziellen FDM/NFDI-
Services, die alle Bereiche (Disziplinen / Methoden / Servicetiefen) 
abdecken, können Bibliotheken (und Rechenzentren) die 
ausdifferenzierten Bedarfe der Wissenschaft bedienen.

These 3: Auch kleine und mittelgroße Bibliotheken (wie die ULB 
Darmstadt) können und müssen wertvolle Beiträge leisten.

2024 stellte ich auf der BiblioCon 6 Thesen auf, an die ich kurz am Beispiel 
von RDMO aaS erinnern möchte:
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These 4: Kooperation ist eine Medaille mit zwei Seiten:
1. Positionierung der Bibliothek auch als ortsunabhängiger 

Service Provider von regionalen und nationalen (NFDI) 
Diensten.

2. Nutzung von NFDI-Diensten anderer Einrichtungen für das 
Portfolio der eigenen Bibliothek.

These 5: Für diese Kooperationen müssen wir den Rahmen 
schaffen (technisch, aber v.a. organisatorisch und rechtlich) 
innerhalb der NFDI.

These 6: Bibliotheken haben seit Jahrzehnten eine gelebte Kultur 
der Arbeitsteilung – sie brauchen „nur“ ein Update hinein in die 

Welt des Cloud Computing!
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▪ Die ULB Darmstadt baut ihr Engagement für nationale NFDI und FDM-Dienste 
laufend aus, aktuell u.a.:

▪ Weitere NFDI4ING-Dienste 
▪ Metadata Profile Service
▪ INGEST-Repositorium

▪ DBRepo as a Service / Projektseite
▪ DFG-Projekt, frisch gestartet:
▪ Nachhaltiger, FAIR-konformer Dienst zum Hosting relationaler 

Forschungsdatenbanken – offen für Einrichtungen und Forschungsgruppen 
deutschlandweit. 

▪ IDOVIR
▪ Infrastruktur für die Dokumentation Virtueller Rekonstruktionen (von Gebäuden u.ä.)
▪ idovir.com

▪ ELN-Finder
▪ Verzeichnis von Software für Elektronische Laborbücher, international gepflegt
▪ eln-finder.ulb.tu-darmstadt.de

https://profiles.nfdi4ing.de/
https://profiles.nfdi4ing.de/
https://profiles.nfdi4ing.de/
https://ingest.nfdi4ing.de/
https://ingest.nfdi4ing.de/
https://ingest.nfdi4ing.de/
https://ingest.nfdi4ing.de/
https://www.ulb.tu-darmstadt.de/die_bibliothek/aktuelles/news/news_details_86528.de.jsp
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https://idovir.com/
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VIELEN DANK
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… für Ihr Interesse.
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… für Ihr Interesse.

… an alle Angehörigen zuhause, die uns 

diese 4 Tage ermöglicht haben, indem sie 
zuhause die Kinder / Katzen / Handwerker / Topfpflanzen / …. 

hüteten!

Gute Heimreise!
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HINWEISE
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Teile dieser Präsentation beruhen auf den zwei Vorträgen:

• Gerald Jagusch, Laura Meier, Martin Spenger, Janine Straka: 10 Jahre RDMO - Der Research 
Data Management Organiser als Software und Community, BiblioCon 2025, https://nbn-
resolving.org/urn:nbn:de:0290-opus4-198116

• Gerald Jagusch: „Frage nicht, was die NFDI für deine Bibliothek tun kann. Frage, was deine 

Bibliothek für die NFDI tun kann!“, BiblioCon 2024, https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:0290-
opus4-190889

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:0290-opus4-198116
https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:0290-opus4-198116
https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:0290-opus4-198116
https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:0290-opus4-198116
https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:0290-opus4-198116
https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:0290-opus4-198116
https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:0290-opus4-198116
https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:0290-opus4-190889
https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:0290-opus4-190889
https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:0290-opus4-190889
https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:0290-opus4-190889
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▪ RDMO: rdmorganiser.github.io
▪ RDMO-Vereins-Geschäftsstelle: contact@rdmo.org
▪ Mailingliste: rdmo@listserv.dfn.de

▪ Austausch bei Matrix: https://matrix.to/#/#rdmo:matrix.org
▪ GitHub: github.com/rdmorganiser
▪ Dokumentation: rdmo.readthedocs.io
▪ Offene Instanz: rdmo.forschungsdaten.info

Social Media: 
LinkedIn: linkedin.com/company/rdmorganiser
Mastodon: https://openbiblio.social/@rdmo

ALLGEMEINER KONTAKT
ZU RDMO

„RDMO as a Service“ für Hochschulen und Forschungseinrichtungen

https://rdmorganiser.github.io/
mailto:contact@rdmo.org
mailto:rdmo@listserv.dfn.de
https://matrix.to/#/#rdmo:matrix.org
http://github.com/rdmorganiser
https://rdmo.readthedocs.io/
https://rdmo.forschungsdaten.info/
https://www.linkedin.com/company/rdmorganiser/
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https://www.linkedin.com/company/rdmorganiser/
https://www.linkedin.com/company/rdmorganiser/
https://openbiblio.social/@rdmo
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